
Notizen 

Weitere wichtige Entdeckungen 

Station 1 

Das Laubhüttenfest ist ein jüdisches Fest, das im 

September oder Oktober gefeiert wird. Es wird 

auch „Sukkot“ genannt und dauert sieben Tage. 

Für diese Tage wird eine belaubte Hütte aus 

Palmzweigen  errichtet, die an die Wüstentage 

des Volkes Israels erinnern soll, als sie aus Ägyp-

ten geführt wurden. Außerdem symbolisiert die 

Hütte die Stiftshütte in der Gott während dieser 

Zeit mitten unter seinem Volk wohnte. Schon im 

Alten Testament wird im Buch Mose (3. Mose 

23,33ff; 5. Mose 16,17ff) dieses Fest beschrieben. 

Doch wird es in den ganzen folgenden Büchern 

nicht mehr erwähnt. Erst Nehemia führt das Suk-

kot wieder ein (Nehemia 8,16-18). Bis heute bau-

en Familien solche Laubhütten in ihren Gärten 

oder auf den Balkonen auf. Das Dach der Hütte ist 

teilweise offen. Dadurch können Sterne beobach-

tet werden. Ausgeschnittenes Papierobst, Blu-

men und Girlanden schmücken den Raum, in 

dem während der sieben Festtage, ähnlich wie bei 

einem Picknick, gegessen wird. Viele Bekannte, 

Freunde und Nachbarn werden zu diesem Fest 

eingeladen. Höhepunkte sind die Laubhüttengot-

tesdienste, bei welchem Lulav (Palmzweige) und 

Etrog (Zitronensorte) eine wichtige symbolische 

Rolle spielen. 
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Station 2 
Clevere Fragen 

Frage 1: 

Wie lange können bestimmte Palmwedelsorten 

werden? 

Antwort: 5 m 

 

Frage 2: 

Ist es möglich, innerhalb von drei Minuten aus 

Palmblättern eine Schüssel zu flechten? 

Antwort: ja  

 

Frage 3: 

In welchen Bibelstellen (außer Jesu Einzug 

nach Jerusalem) werden direkt „Palmwedel“ 

oder „Palmzweige“ erwähnt? 

Antwort: 3. Mose 23,40; Nehemia 8,15 

 

Frage 4: 

Was ist die Bedeutung von Palmwedeln (drei 

von sechs sind richtig, kreuze sie an): 

  ein Zeichen der Unabhängigkeit 

um einem Sieger die Ehre zu erweisen 

  wenn man um Versöhnung bat, wurde mit    

        Palmzweigen gewedelt  

  Symbol des ewigen Lebens und der Auferstehung 

  wenn ein Kind geboren wurde, wurde dies mit       

        Palmzweigen begrüßt  

  bei Wetterumschwung fallen Palmwedel leicht von          

        den Bäumen    
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Checker Card 

Palmzweig 

Name: 
 

______________ 

Gruppe: 
 

______________ 

Datum: 
 

______________ 

Ort: 
 

______________ 

Station 3 
D er triumphale Einzug (Joh. 12,12-19)  

Da sagten die Pharisäer zueinander: „So be-

wirken wir nichts. Seht doch, die ganze Welt 

läuft ihm nach!“                                        

Am nächsten Tag verbreitete sich die Nach-

richt, dass Jesus auf dem Weg nach Jerusa-

lem sei, in der ganzen Stadt. Scharen von 

Menschen, die zum Passahfest gekommen 

waren,                        

Die Leute in der Menge, die gesehen hatten, 

wie Jesus Lazarus aus dem Grab ins Leben 

zurückgerufen hatte, erzählten den anderen 

davon .                                                            

hielten  Palmzweige in den Händen und zogen 

die Straße hinunter, ihm entgegen. Dabei rie-

fen sie: „Gelobt sei Gott! Gepriesen sei, der im 

Namen des Herrn kommt! Heil dem König Isra-

els!“ 

„Fürchte dich nicht, Volk Israel. Sieh, dein Kö-

nig kommt; er sitzt auf einem Eselsfohlen.“ 

Damals erkannten die Jünger noch nicht, dass 

sich damit eine Weissagung erfüllte. Doch 

nachdem Jesus verherrlicht worden war, erin-

nerten sie sich daran, wie diese Schriftstelle 

sich vor ihren eigenen Augen erfüllt hatte. 

Jesus fand einen jungen Esel und setzte sich 

darauf. Damit erfüllte er die Prophezeiung der 

Heiligen Schrift. 

Das war der Hauptgrund, warum so viele ihm 

entgegenzogen, weil sie von diesem große 

Wunder gehört hatten, dass er getan hatte. 

Station 3 
Der triumphale Einzug 

Frage 1: 

Welchen Hinweis entdeckst du, wenn du im 

Vergleich zu der Stelle im Johannes-

Evangelium Sacharja 9,9 aus dem Alten Testa-

ment liest? 

Antwort:  

Es wird schon in Sacharja 9,9 berichtet:   

 dass das Volk laut jubeln und sich freuen  

wird 

 dass ein gerechter und siegreicher König 

kommen wird, welcher demütig auf einem 

Esel reitet, mit detaillierte Beschreibung: 

`auf einem Fohlen eines Esels, dem Jun-

gen einer Eselin´  

 

Frage 2: 

In welchem Psalm wurden die Worte aufge-

schrieben, mit denen Jesus in Johannes 12,13 

von der Menschenmasse begrüßt wird? 

 

Antwort: In Psalm 118,26: “Gepriesen sei, der 

im Namen des Herrn kommt.“  

 

Die genau gleiche Formulierung finden wir in 

Johannes 12,13.  
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